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(2) Aufzeichnungen sind Schriftstücke oder in anderer Form fixierte 
Mitteilungen, deren Inhalt für die Aufklärung der Handlungen, deren 
Ursachen und Bedingungen und der Person des Beschuldigten oder des 
Angeklagten von Bedeutung sind.

§50
Besichtigungsprotokolle

(1) Der Staatsanwalt und die Untersuchungsorgane können Besichti­
gungen durchführen, wenn die direkte Beobachtung oder Wahrnehmung 
bestimmter Ereignisse, Gegenstände oder Orte zur allseitigen Aufklärung 
der Straftat erforderlich ist. Dabei ist die Rekonstruktion von Vorgängen 
zulässig.

(2) Zur Besichtigung können Sachverständige herangezogen werden.

(3) Uber die Besichtigung ist ein Protokoll aufzunehmen. Es muß ein 
vollständiges und wirklichkeitsgetreues Bild -des Gegenstandes der Be­
sichtigung vermitteln. Zu diesem Zweck soll es durch Fotografien, Zeich­
nungen oder Skizzen ergänzt werden.

§51
Beweiserhebung

(1) Beweisgegenstände sind in der Hauptverhandlung vorzulegen; soweit 
diese Möglichkeit auf Grund der Beschaffenheit des Beweisgegenstandes 
nicht besteht, sind Fotografien, Zeichnungen oder Skizzen anzufertigen 
und zu den Akten zu nehmen.

(2) Aufzeichnungen sollen im Original bei den Strafakten aufbewahrt 
werden. Sie sind in der Hauptverhandlung im erforderlichen Umfang zur 
Kenntnis zu bringen.

Z w e i t e r  A b s c h n i t t  

Besondere Formen der Mitwirkung der Bürger

§52
Schöffen

Die Schöffen sind vom Volke gewählte, gleichberechtigte Richter. Sie 
erfüllen ihre Aufgaben im Strafverfahren, indem sie insbesondere
— aktiv an den im Eröffnungverfahren zu treffenden Entscheidungen, an 

der Vorbereitung und Durchführung der Hauptverhandlung und an 
der Urteilsfindung sowie an den Entscheidungen zur Verwirklichung 
von Maßnahmen der strafrechtlichen Verantwortlichkeit teilnehmen;

— in den Betrieben und Wohngebieten an der Auswertung von Strafver­
fahren teilnehmen, die Ursachen und Bedingungen von Straftaten 
überwinden helfen und zur Beachtung der Gerichtskritik beitragen;
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